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Nr II Halle a d Saale Mittwoch den 14 Jannar

Deutſches Reich
Berlin 12 Jan Der Kaiſer vereinigte geſtern abend zur

Tafel diejenigen Herren bei ſich welche ihn auf den beiden
norwegiſchen Reiſen in den Jahren 1889 und 1890 begleitet
hatten Heute mittag empfing Se Maj den General der
Artillerie z D Fürſten Anton Radziwill Nach Meldung der
ſtettiner Blätter trifft der Kaiſer morgen früh mittels Sonder
zuges in Swinemünde ein um die Eis verhältniſſe im
Haff zu beſichtigen Jn Stettin eingetroffene Schiffe melden
von großen Eisſtaunngen im Haff und ſehr ſchwieriger Durch
fahrt Prinz Heinrich wird am 17 d früh aus Kiel hier
eintreffen um einige Tage zum Beſuch am hieſigen Hofe zu ver
bleiben Heute abend ſind der Prinz und die Prinzeſſin
Friedrich Leopold mit ihrer Tochter über München nach
Nizza aovgereiſt

72 Berlin 12 Jan Wie aus ſonſt bewährter Quelle ver
lautet iſt Fürſt Bismarck nicht geneigt gegenüber dem
erwähnten Timesbericht über ſeinen Rücktritt eine ſachliche
Richtigſtellung der darin behaupteten Einzelheiten zu ver
aulaſſen Mehrere in dieſer Beziehung an ihn herangetretene
Rathſchläge ſind von ihm abſchläglich beantwortet worden
Dem Fürſten liegt offenbar daran den Schleier welcher die
Geneſis dieſer eigenthümlichen Kriſis deckt noch nicht fallen
zu laſſen weil er dadurch in die Lage kommen würde gewiſſe
Vorgänge klarzulegen welche wohl am beſten ver
ſchwiegen bleiben Nach Lage der Sache und mit Rück
ſicht auf die recht peinlichen Auseinanderſetzungen welche aus
einer ſolchen Korrektur nothwendigerweiſe erwachſen würden
wird man ihm an einer leicht zu errathenden Stelle für ſeine
Zurückhaltung umſomehr Dank wiſſen da jener Timesbericht
nachweislich mit der ausdrücklichen Abſicht eine authentiſche
Entgegnung zu provoziren in die Oeffentlichkeit gebracht
worden war Die Auftraggeber des Herrn CohnOppert ſind
diesmal alſo um ihre Unkoſten gekommen

Die Lib Korr ſchreibt Bei den Vorgängen welche zur
Entlaſſung des Fürſten Bismarck führten hat eine
Konferenz zwiſchen dem letzteren und dem Abg Windthorſt
eine wichtige Rolle geſpielt Darnach iſt es verſtändlich wenn
die Hamb Nachr angeblich aus Berlin in Wirklichkeit
aber aus Friedrichsruh melden in der Unterredung welche
Herr v Caprivi mit Herrn De Windthorſt vor einiger
Zeit gehabt ſei ein Einverſtändniß ſowohl über die Sperr
gelderfrage als über die Aufhebung des Welfenfonds bezw die
Herausgabe des Fonds an die Erben des Königs Georg von
Hannover erzielt worden Die Tendenz dieſer Meldung liegt
um ſo deutlicher zu Tage als längſt bekannt iſt daß die
Unterredung auf welche hingewieſen wird ausſchließlich den
Antrag Windthorſt betr die Außerkraſtſetzung des Jeſuiten
geſetzes betraf

O Berlin 12 Jan Nachdem in Oeſterreich und in Jtalien
in letzter Zeit verſchiedene verbrecheriſche Verſuche behufs Ent
wendung von Feſtungsplänen entdeckt worden ſind haben
die Kriegsminiſter beider verbündeten Länder nunmehr Vor
kehrungen getroffen um für die Zukunft derartige Dokumente
gegen Verräthereien ſicher zu ſtellen Fortan werden alle Pläne
nur noch an der leitenden Centralſtelle d h in Wien und Rom
im Geheimarchiv des Generalſtabs aufbewahrt werden und zwar
in der Weiſe daß die Verantwortlichkeit für ihre abſolute Geheim
haltung nur auf einige zuverläſſige hohe Offiziere beſchränkt wird
Bekanntlich war es ruſſiſchen und anderen Spionen ſ Z gelungen
faſt alle galiziſche Feſtungspläne aus dem Corps Archiv in Krakau
zu entwenden Ein ähnlicher Verſuch war von einem Genie
beamten in Genug unternommen worden Auf Grund umfaſſender
Vorſichtsmaßregeln iſt nunmehr dafür geſorgt worden daß der
gleichen Fälle ſich nicht wiederholen

O Bexlin 12 Jan Recht bezeichnend für das Programm und
die Ziele der italieniſchen anarchiſtiſchen So zialiſten
ſind die mir vorliegenden Beſchlüſſe des Kongreſſes von Capolago
bei Lugano Danach weiſt derſelbe ganz entſchieden jedwede
Solidarität mit der Jrredenta und den Republikanern zurück
weil deren auf die Jntereſſen der Bourgeviſie abzielendes Pro
gramm mit dem Prinzip der Univerſalverbrüderung im ſchroffſten
Widerſpruche ſteht Aus demſelben Grunde verwirft der Kon
greß auch jed wede Transaktion mit dieſen Parteien Nur
für den Fall direkter Mitwirkung bei revolutionären Handlungen
welche geeignet ſind die allgemeine Auflöſung der jetzigen
Geſellſchaſtsordnung zu beſchleunigen ſoll ihre Bundesgenoſſen
ſchaft angenommen werden Bezeichnend für das extrem ge
Haltene Programm des Kongreſſes iſt ferner der bombaſtiſche
Beſchluß welcher den 1 Mai ebenfalls als Weltfeiertag pro
klamirt Alle beſchäftigungsloſen Arbeiter ſollen danach mit
allen zu Gebote ſtehenden Agitationsmitteln für die
ſoziale Revolution organiſirt werden Auch wird dekretirt daß
beſondere Gruppen von Freiwilligen die in dieſem Sinne ab
gefaßten Manifeſte Flugſchriſten c in Kaſernen Fabriken
Staatswerkſtätten c verbreiten Alle dieſe Beſchlüſſe welche
den anarchiſtiſchen Charakter des Kongreſſes ſannenklar zutage
treten laſſen werden in dem bereits im Druck befindlichen
Kougreßmaniſeſt auch beſonders erwähnt und umſchrieben werden
Hoffentlich werden dieſe Auszüge genügen um das vielſach lant
getwordene Märchen zu widerlegen daß es ſich bei dieſem Kon
greß nicht um Anarchiſten ſondern nur um Sozialdemokraten
gehandelt habe Derſelbe hat übrigens ausdrücklich jedwede
evolntioniſtiſche Agitation zugunſten der Propaganda der That

verworſen und damit auch über die deutſchen Sozialdemokraten
ſoweit ſie parlamentariſche Vertretung anſtreben rückhaltslos den
Stab gebrochen Jn einem der Beſchlüſſe heißt es ausdrücklich
Nichts wollen wir mit Parteien zu thun haben

welche das monarchiſch parlamentariſche Syſtem
lediglich zu einem republikaniſch parlamentariſchen
ummodeln wollen Endlich aber wird das kommuniſtiſch
revolutionäre Endziel der vom Kongreß befürworteten Propaganda

ſo ſchroff betont daß Herr Liebknecht Schwierigkeiten haben wird
ſich mit dieſen heißblütigen Geſinnungsgenoſſen publiziſtiſch ab
zufinden

K Berlin 12 Jan Die zum Zweck der zweiten Berathung
des Entwurfs eines bürgerlichen Geſetzes eingeſetzte
Kommiſſion iſt wie ſeinerzeit gemeldet worden am 15 Dez v J
zuſamniengetreten und hat insbeſondere auf der Grundlage des
bekannten Bundesrathsbeſchluſſes vom 4 Dez v J ihre Geſchäfts
ordnung geregelt Wie man nachträglich erfährt ſind als General
referent der Geh Juſtizrath Prof Dr Planck in Göttingen als
Referenten für den allgemeinen Theil des Entwurfes der Geh
Rath Profeſſor Dr Gebhard in Freiburg für das Recht der
Schuld verhältniſſe der Ober Regierungsrath Jacubezky in
München für das Sachenrecht der Geh Ober Juſtizrath Küntz el
in Berlin für das Familienrecht der Profeſſor Dr v Mandry
in Tübingen und für das Erbrecht der Geh Rath Dr Rüger
in Dresden beſtellt worden Die Kommiſſion deren Vorſitz der
Staatsſekretär des Reichs Juftizamts Wirkl Geh Rath v Oehl
ſchläger führt während der Geh Ober Juſtizrath Küntzel
ſtellvertretender Vorſitzender iſt hat ſich nach Erledigung der
Geſchäfte bis zum 1 April d J vertagt

77 Berlin 12 Jan Jn London und Paris gefallen ſich
gewiſſe Blätter in der hämiſchen Unterſtellung daß die auf den
Karolineninſeln herrſchenden Unruhen durch deutſche An
ſiedler angezettelt worden wären Als angeblicher Beweis dafür
wird auf die durchaus unverbürgte Behauptung hingewieſen daß
die inſurgirenden Eingeborenen die zahlreichen Deutſchen bis jetzt
in keiner Weiſe behelligt hätten Wie jedoch aus zuverläſſiger
Quelle bekannt wird befinden ſich unter den maſſakrirten
Europäern auch mehrere Deutſche Dieſer Verſuch die Spanier
dere nere Londsleute aufzuwiegeln erweiſt ſich ſomit als
verfehlt

Jn dem neuen Etat ſind die Gehaltserhöhungen
für untere und mittlere Beamte welche der Landtag in
der letzten Seſſion in einem Nachtrag für das laufende Jahr
beſchloſſen hat als dauernde aufgenommen Darüber hinaus
ſollen nur die Gehälter der Sekretäre und Zeichner erhöht
werden wozu ungefähr 500,000 M ausgeworfen ſind Bei dieſen
Kategorien ſoll das im v J von allen Parteien befürwortete
Syſtem der Akterszulagen welches demnächſt auf alle
Kategeorien ausgedehnt werden ſoll ſofork zur Anwendung ge

langen Ferner ſoll auch dem Ueberhandnehmen der diätariſchen
Stellen Einhalt gethan und die Zahl der etatsmäßig an
geſtelten Beamten erhöht werden Die Umwandlung des
beſtehenden Syſtems der Ascenſion in dasjenige der Alters
zulagen wird erhebliche Mehrausgaben nicht erfordern die Um
wandelung der diätariſch beſetzten Stellen in etatsmäßige dagegen
erfordert größere Mittel und ſoll dieſe deshalb nur ſchrittweiſe
erfolgen

Jn der Kommiſſion für das Wildſchadengeſetz wurde
geſtern zunächſt auf Antrag der nationalliberalen Mitglieder fol
gender neue 8 5a beſchloſſen Jeder Erſatzanſpruch für Schäden
an Bodenerzeugniſſen fällt fort wenn die Umſtände ergeben daß
die Erzeugniſſe nur in der Abſicht gezogen ſind um den Schaden
erſatz zu erzielen Bei S 6 wurde folgender Zuſatz beſchloſſen
Die endgiltige Schätzung kann ausgeſetzt werden bis die Wirkung

der Beſchädigungen mit Sicherheit feſtzuſtellen iſt Jm 87
welcher beſtimmt daß wenn Grundſtücke erheblicher Beſchädigung
durch Roth und Damwild ausgeſetzt ſind den auf denſelben und
den in den benachbarten Jagdbezirken zur Jagd Berechtigten für
eine beſtimmte Zeit geſtattet werden kann während der Schonzeit
die ſchädigende Wildgattung abzuſchießen wird das Wort kann
durch muß erſetzt S 10 welcher die Auſſichtsbehörde unter
Umſtänden ermächtigt auf Antrag eines Beſchädigten oder Erſatz
pflichtigen die Abminderung der ſchädigenden Wildart durch Forſt
und Jagdbeamte zu bewirken wurde geſtrichen

Die freiſinnige Partei des Reichstags bringt einen Antrag
auf Aufhebung des im Jahre 1883 en Eiunfuhrverbots
von amerikaniſchem Schweinfleiſch Würſten uſw ein

Mit Bezug auf die Aenderungen in der Fremden
Beaufſichtigung welche in Elſaß Lothringen geplant
ſind wird der münchener Allg Ztg geſchrieben daß das
ſtraßburger Generalkommando zu Beginn des Herbſtes
Anlaß hatte dienſtlich auf die Anweſenheit von einigen
fünfzig franzöſiſchen Offizieren im Elſaß hin
zuweiſen

Die Tgl Rodſch hält die Stellung des beurlaubten
Ober Hofpredigers D Kögel für eine befeſtigte und theilt
zum Beweis hierfür die Thatſache mit daß Herr Kögel zu
Weihnachten durch eigenhändige Schreiben und Geſchenke des
Kaiſers der Kaiſerin und der Großherzogin von Baden aus
gezeichnet worden iſt wie denn auch der Kaiſer perſönlich die
kürzlich erfolgte Ernennung des Sohnes des Ober Hofſpredigers
zum Landrathe dem Vater anzeigte Die Berufung von
Kritzinger ſowie von Wendland ſei auf Vorſchlag des Herrn
Kögel geſchehen Bei der Wahl des erſtgenannten Herrn war
außer Sr Maj ſelbſt nur Herr Kögel betheiligt die vom Ober
Kirchenrath zur Probepredigt des Herrn Kritzinger entſandten
Herren ſeien um ihre Meinnug vom Kaiſer überhaupt nicht be
fragt worden

Der Führer der trierer Sozialdemokraten Mergener
ſchreibt in der Trierer Ztg über den vielgenannten Landtags
ab geordneten Kaplan Dasbaäch Von Dasbach ſcher Seite
wundert man ſich gewaltig über die Anfänge der Sozial
demokratie in Trier Und doch möchte ich ſagen weiß keiner ſo
genau wie Dasbach und Konſorten wie die ganze Sache ſich
Mntwickelt hat Jch erinnere nur an den Wahlaufruf unſerer
der Arbeiterpartei der direkt aus dem Dasbach ſchen
Lager kam

delegirten namhafteſten Chemikern und ſonſtigen Sachverſtändigen
beſuchte Weinkongreß in Wiesbaden beſchloß bei der

Der aus gllen Theilen Deutſchlands von Handelskammer

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
tnit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

g

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

1891JV

Reichsregierung zu beantragen daß eine rationelle Wein
verbeſſerung ohne Deklarationszwang bis zum erſten
Abſtich geſtattet ſein ſoll wobei ausdrücklich erklärt wird daß
man nicht der unbegrenzten Vermehrung des Weines das Wort
reden wolle Auf Antrag der norddeutſchen Delegirten wurde
ferner beſchloſſen daß hinſichtlich des Verkehrs mit ausländiſchen
Weinen die in den Urſprungsländern derſelben geltenden geſetz
lichen Beſtimmungen und die üblichen Behandlungsarten maß
gebend ſein ſollen

Eine Art deutſch amerikaniſchen Zwiſchenfalls
hat ſich bereits vor einiger Zeit zugetragen kommt aber erſt
jetzt durch offizielle Schritte der deutſchen Regierung zur
nähern allgemeinen Kenntniß Der Voſſ Ztg liegen folgende
nähere Angaben vor

Jn der Nacht vom 4 Okt v J wurden deutſche
Schiffsmannſchaften an Bord des norddeutſchen
Lloyddampfers Elbe ſeitens der Polizei inHoboken verhaftet Den Anlaß hatte eine Schlägerei
zwiſchen betrunkenen Deutſchen und Jrländern gegeben Graf
Arco Valley der deutſche Geſandte in Waſhington verlangte
vom Staatsſekretär Blaine ſtrenge Unterſuchung der An
gelegenheit Er ſchreibt in ſeiner Note u Die durch den
Lärm geweckten Offiziere der Elbe ſtanden auf dem Gange
ihres Dampfers wo das elektriſche Licht alles tagbell be
leuchtete Unter ihnen befanden ſich in voller Uniform
der erſte zweite und vierte Offizier ſowie
der zweite Maſchiniſt Herr v Bardeleben der erſteOffizier der wie bereits bemerkt in voller Uniform war
fragte die Poliziſten als ſie an Bord des Schiffes ſtürzten
was ſie wollten er fragte ſie auch ob ſie vom kalſerl
deutſchen Generalkonſul ermächtigt worden ſeien an Bord zu
kommen Er erhielt ohne eine Antwort zu empfangen
mehrere Schläge auf den Kopf ſo daß erdie Beſinnung verlor und ſtark bluteteDer zweite Offizier der gleichfalls in voller Uniform
war und neben v Bardeleben ſtand erhielt von
der Polizei einen Schlag auf den Hinterkopf das Blut
ſtrömte aus der Wunde und er wurde auch ſonſt
mißhandelt Mehrere andere Mitglieder der Mannſchaftdie an dem Krawalle zwiſchen Poliziſten und den Heizern nicht
betheiligt geweſen waren erfuhren ebenfalls eine rohe Be
handlklung Die mit Revolvern und Knütteln be
waffneten Poliziſten drangen in das Quartier der
Heizer zerrten ſie aus ihren Betten ohne zu
fragen ob ſie an dem Krawalle theilgenommen
hatten oder nicht ſchlugen ſie mit Knütteln und
ſchleppten die nur mit Hemden Bekleideten ans
Ufer wobei beſtändig Schläge auf ſie hernieder
regneten Der deutſche Geſandte erklärt daß die Unter
laſſung der amerikaniſchen Behörden das deutſche Konſulat von
dem Vorfalle zu benachrichtigen in Verbindung mit dem ge
waltſamen Vorgehen der Polizei von Hoboken eine ent
ſchiedene Verletzung der zwiſchen den Vereinigten
Staaten und Deutſchland beſtehenden Verträge
bilde Staatsſekretär Blaine übermittelte wie der hieſige
Herold meldet am 9 d dem Gouverneur von NeuJerſey in
welchem Staate Hoboken liegt eine Abſchrift des Schrift
wechſels und erſucht ihn die vom deutſchen Geſandten ver
langte Unterſuchung einzuleiten Die Unterſuchung ſoll am
Donnerstag beginnen

Der Reichs Anzeiger konſtatirt auf Grund des jetzt vor
liegenden von dem Geſchworenengericht zu Wadowice gegen
die galiziſchen Auswanderungsagenten ergangenen
Erkenntniſſes daß es weſentlich der Pflichttreue und dem
Eifer der preußiſchen Grenzbeamten zu danken geweſen ſei daß
überhaupt die ſchmachvollen oswiecimer Vorgänge aufgedeckt und
die Schuldigen zur Verantwortung gezogen worden ſeien Es
ſcheine geboten dies vor der Oeffentlichkeit feſtzuſtellen um die
ſchweren Angriffe zurückzuweiſen die man gegen die Ehre der
preußiſchen Beamten erhoben habe

Halberſtadt 12 Jan Bei der heutigen Landtagserſatz
wahl wurde der nationalliberale Rittergutsgächter Rimpau ge

12 Jan
wählt

Vochum Nicht mit 26,869 Stimmen gegen
25,667 ſondern mit 27,304 gegen 25,641 iſt laut amtlicher Feſt
ſtellung der Fabrikbeſitzer Müllenſiefen im Wahlkreiſe Bochum
zum Mitgliede des Reichstags gewählt worden

Breslau 12 Jan Die Belegſchaft des Schmüeder
ſchachtes ſetzt den Streik fort auf den anderen Gruben wird
ruhig fortgearbeitet

Berlin 12 Jan S M Kanonenboot Hyäne, Kom
mandaut Kaopitän Lieut Plachte iſt am 10 d in Bonny ein
getroffen und beabſichtigt heute wieder in See zu gehen
S M Panuzerſchiff Preußen, Kommandant Kapitän zur See
Koch iſt geſtern von Mytilene nach Korfu in See gegangen

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

Sézung vom 12 Jan 1 Uhr
Der Rechenſchaftsbericht über die weitere Aiarrerg des

Geſetzes vom 19 Dez 1889 betr die Konfolidation preußiſcher
Staatsanleihen wird durch Kenntnißnahine für erledigt erklärt
Es ſolgt die Entgegennahme von Vorlagen der kgl

StaatsregierungFinanzminiſter Dr Miquél Auf Gkund der Allerhöchſlen
Ermächtigung vom 31 Dez 1890 und vom 7 Jan 1891 habe
ich die Ehre dem hohen Hauſe folgende Vorlagen vorzulegen
1 die allgemeine Rechnung über den Stagtshaushaltsetat von
1887/88 2 die Ueberſicht der Staatseinnahmen und Ausgaben
Wlse Etatsjahr 1889/90 3 den Stagishaushaltsetat für

Der Etat für 1891/92 ſchließt ab in Einnahme und Aus
gabe mit einem Betrage von 1,720,834,749 M die dauernden
Ausgaben betragen 1,670,452,170 die einmaligen und außer
ordentlichen etatsmäßigen Ausgaben 50,382,572 M Das maächt
Wer den laufenden Etat ein Geſammtmehr von 132,610,434 M

den Hauptantheil an den bedeutenden Mehreinnahmen des
nächſtiährigen Etats haben wiederum die Betriebs und
Ueberſchußverwaltungen Das Ordinarinm ergſebt hei einer
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7528 Millionen

Dihreinnahme von 110,977,901 M und einer Mehrausgabe von
55 112 484 M einen Mehrüberſchuß gegen den laufenden Etat
von 55,865 417 M Der Etat ſchließt ab ohne Zuhilfenahme
einer Anleihe und ohne Verwendung eines Ueberſchuſſes aus
d orjabre er balancir in ſich Dieſes Ergebniß zu er

ſt in den Vorverhandlungen zwiſchen dem Finanz
rium und den einzelnen Reſſorts nicht leicht geweſen Wir
ſchon diesmal ſehr erhebliche Mehranforderungen nicht

ckſichtigen können eine Reihe von ſehr nützlichen erſprießlichen
rungen der Landeskultur Kunſt und Wiſſenſchaft zurück

llen müſſen Der Etat iſt nach den bewährten Grundſätzen
die Erfahrung längerer Jahre ergeben hat aufgeſtellt Nichts

deſtoweniger wird es ſchwer ſein vorher zu ſagen ob die An
ſchlagsziffern in Einnahme und Ausgabe nachher der Wirklichkeit

entſprechen werden Meine Ueberzeugung iſt daß wir
diesmal nicht entfernt auf ſolche Ueberſchüſſe rechnen können wie
wir ſie in den letzten Jahren gehabt haben Seit 1880 haben
wir ſtets wechſelnde Verhältniſſe gehabt Die ſchließlichen Er
gebniſſe waren ſtets unſicher vorherzuberechnen weil die Betriebs
derwaltungen dabei die Hauptrolle ſpielen Nun ſchließt das
Etatsjahr 1889/90 allerdings mit einem Ueberſchuß von
97,170,184 M Aber das iſt nur ein Rechnungsüberſchuß der
ſich ergiebt vor der Verwendung zur Schuldentilgung Wir
aben jetzt eine konſolidirte Schuldenlaſt von 5,800,000,000 M
Kir haben eine etatsmäßige Schuldentilgung nach dieſem Etat

etwa von 38 Mill Die ganze übrige Schuldentilgung hängt
lediglich von der Beſchlußfaſſung des Hauſes ab beruht nicht auf
Geſetz und ein Betrag aus dem EtatsUeberſchuſſe zur Schulden
tilgung wird nicht abgezogen ehe der Ueberſchuß ermittelt wird
Das muß man immer feſthalten Als die preußiſche Finanz
verwaltung die geſetzliche Schuldentilgung bis auf diejenigen
Staatsſchulden wo dies unzuläſſig war aufhob konſolidirte iſt
es nie die Abſicht geweſen überhaupt aus den Ueberſchüſſen keine
Schulden zu tilgen Man wollte nur nicht gezwungen ſein in
Jahren wo man genöthigt war neue Anleihen zu kontrahiren
daneben Schulden zu tilgen Man war von vornherein feſt ent
ſchloſſen Schulden zu tilgen in Kompenſation dieſes Zuſtandes
in Jahren wenn der Staatshanshalt thatſächlich Ueberſchüſſe
lieferte Man kann alſo von ſolchen Ueberſchüſſen nur in
rechnungsmäßiger aber nicht in wirthſchaftlicher Bedeutung
ſprechen und es iſt vielleicht ein Uebelſtand daß auf Grund des
Eiſenbahngarantiegeſetzes dieſe Ueberſchüſſe immer als ſolche
erſcheinen bezeichnet werden an ſolche geglaubt wird

Jm Jahr 1889/90 welches gewiſſermaßen den Höhepunkt
unſerer Finanzgebahrung in dieſen Jahren bildet haben die
Betriebsverwaltungen allein einen Ueberſchuß von 73 Millionen
ergeben Machen wir nach den einzelnen Ziffern des Abſchluſſes
für 1899/90 die Wahrſcheinlichkeitsrechnung für das laufende
Etatsjahr ſo haben wir für dieſes einen vermuthlichen
Ueberſchuß von nur 33,620,000 Mark gegen das Vorjahr
weniger 66 Millionen Mark wobei die Eiſenbahneinnahmen mit
einem Mehr von nur 5,6 Millionen die Ueberweiſungen vom
Reiche mit einem ſolchen von 40 e Millionen M berechnet ſind
während andererſeits die ungünſtigen Faktoren Mehrüber
weiſungen an die Kreiſe höhere Matrikularbeiträge u a mit
7 in Betracht kommen Es läßt ſich jedoch nicht
überſehen wie ſich die Betriebsverwaltungen deſinitw ſtellen
werden Ob die Eiſenbahnen namentlich erheblich günſtiger oder
ungünſtiger abſchließen werden das beruht auf Faktoren auf
welche die Regierung nicht einwirken die ſie auch nicht mit
Sicherheit überſehen kann Jn dieſen 8 Monaten hahen wir
gegen die etatsmäßige Veranſchlagung Mehreinnahmen gehabt
von 35,399,800 dazu Minderausgaben an Zinſen und
Amortiſationsbeträgen bei Umwandlung und Kündigung von
Prioritätsobtigationen 11,987,400 alſo im ganzen höhere
Einnahmen von 47,387,200 M Dagegen haben wir höhere Aus
gaben gegen den Etat gehabt von 41,791,000 M durch höhere
Preiſe der Kohle höhere Löhne Steigerung der Gehälter für die
Beamten Vermehrung des Beamtenperſonals u a m

Jm Nachtragsetat des laufenden Jahres ſind der Regierung
15 Millionen zur Disvpoſition geſtellt worden für Gehalts
verbeſſerungen und Stellenzulagen Die Regierung iſt
überzengt daß ſie in dem Sinne in welchem die Stellenznlagen
ihr zur Dispoſition geſtellt waren verfahren iſt Bei den
Stellenzulagen iſt in Betracht gezogen die Beſchaffenheit der
dienſtlichen Aufgaben welche dem Stelleninhaber obliegen be
ſonders ſchwere Anforderungen Gefährlichkeit Ungeſundheit der
Dienſtthätigkeit ſodann aber auch die Lage der Dienſtſtellen ob
ſie ifolirt liegen endlich beſondere Theuerungsverhältmiſſe und
dann beſondere Anſprüche an die Fähigkeit und Gewiſſenhaftigkeit
der betreffenden Beamten Mit den zur Dispoſition ſtehenden
1,170,000 M hat das Bedürfniß nach ſolchen Stellenzulagen bei
weitem nicht befriedigt werden können und dadurch iſt bei der
Verwendung dieſer Stellenzulagenbeträge eine große Schwierig
keit entſtanden ja eine gewiſſe Willkürlichkeit Hört hört links
Man wird erwägen müſſen ob man das Syſtem der Stellen
ulagen weiter entwickeln ſoll oder es anders entwickeln Hört
ört links und das hängt zuſammen mit der Frage einer

anderweitigen Organiſation der Gehaltsverhältniſſe
unſerer Beamten überhaupt Der gegenwärtige Etat hat zu
unſerem großen Bedauern erhebliche Mittel nicht geboten um im
größeren Umfange noch die Beamtengehälter aufzubeſſern Wir
haben uns deshalb auf das Allernothwendigſte beſchränken müſſen
ſind aber innerhalb des Syſtems der Aufbeſſerung der Gehälter
geblieben in Bezug auf welches die Staatsregierung ſich im Ein
verftändniß mit dem hohen Hauſe weiß nach welchem die Auf

beſſerung g von unten nach oben hinaufrückt Wir haben
daher eine Anfbeſſerung diesmal lediglich vornehmen können bei
den Kanzliften Kaſſenſekretären und Zeichnern und iſt dafür ein
Betrag von 437,750 M mehr in den Etat eingeſtellt Hierbei
ſind die Minimalſätze der Kanzliſten im weſentlichen gleich ge
worden nur iſt das Mindeſtgehalt überall auf 1500 M hinauf

rückt Dagegen ſind die Maximalgehälter erhöht in der erſten
laſſe um 500 M auf 3800 in der zweiten Klaſſe um 450

auf 2700 M und in der dritten Klaſſe auf 2200 M
Dieſe Art der Behandlung der Frage hängt zuſammen mit dem

Vorſchlage welchen die Regierung Jhnen machen wird das bis
herige Syſtem des Aufrückens der Beamten zu erſetzen durch das
Syſtem des Aufrückens nach feſten Alterszulagen Lebhafter
Beifall Bisher hing das Aufrücken vielfach ab von reinen Zu
fälligkeiten Beamte beſtimmter Gemeinſchaften konnten dauernd
hinter gleichen Kategorien anderer Gemeinſchaften zurückbleiben
und dieſe Ungleichheit iſt geblieben trotz aller Bemühungen ſie

beſeitigen Wenn man nun an Stelle des bisherigen Syſtems
s Syſtem des Aufrückens nach beſtimmten Altersſtufen ſetzt ſo iſt

der Beamte der ſeine Schuldigkeit thut ſicher in einer beſtimmten
Periode mit einem beſtimmten Gehaltsſatz aufgebeſſert zu werden
Er kann ſeine eigene Zukunft genau vorher berechnen und da
durch ſeine Wirthſchaft viel ökonomiſcher führen als bisher wo
die Steigerung der Einnahmen vom Zufall abhing Das Ge
fübl der Sicherheit in ſeiner Lebensſtellung wird größer werden
und auch das Gefühl ſeiner Würde als Beamter wird geſtärkt
werden Sehr richtig Eine Schwächung der Disziplin be
fürchten wir nicht vielmehr hat die Regierung das Vertrauen
daß die Gewiſſenhaftigkeit und das Ehrgefühl der preußiſchen
Beamten nach der Einführung dieſes Syſtems in keiner Weiſe
anet werden wird Gegen böswillige und pflichtvergeſſene

amten giebt es übrigens auch Disziplinarmittel genug Der
Uebergang zu einem ſolchen Syſtem wird nicht viel Mehr
ausgaben erfordern weil bei der großen Zahl der Beamten ja
das Einkommen ungefähr das gleiche bleiben wird

Mit dieſem Syſtem kann zweckmäßig zugleich die allgemein ge
wünſchte Verminderung der diätariſchen Beamten und
BVermehrung der definitiven Stellen verbunden werden Beifall
Es wird erwünſcht ſein nicht bloß das normalmäßige Verhältni
der Vergangenheit herzuſtellen ſondern darüber hi ugehen u

wird aber nur allmälig geſchehen denn es wird ſehr erhebliche
Mittel erfordern und wir müſſen die uns zu Gebote ſtehenden
Miltel zu Rathe halten Uebrigens wird man bei Einführungſolcher ſeſten Regelung die Minimalſätze vielfach herunterſetzen
können weil die feſte Anſtellung nicht nach langjähriger Warte
zeit ſondern nach kurzer Probezeit erfolgt Aus dieſem Grunde
haben wir uns auch geſcheut jetzt die Minimalſätze der Kanzliſten
heraufzuſetzen Die Vorberathungen für die Einführung dieſes
Syſtems ſind ſchon ſehr weit gediehen konnten aber bei der kurzen
uns zu Gebote ſtehenden Zeit in der großen Zahl der erforder
lichen Berechnungen und Ermittelungen noch nicht voll zum Ab
ſchluß gebracht werden Die Staatseiſenbahnverwaltung wird im
nächſten Etatsjahre über die verſchiedenen Altersſtufen die er
forderlichen Mittheilungen machen Jch habe die Abſicht wenn
das Haus dem nicht entſchieden widerſpricht auch ſchon im
kommenden Etatsjahr für diejenigen Beamten deren Gehalts
verhältniſſe durch den Nachtragsetat aufgebeſſert ſind und die
alſo in überſehbarer Zeit zu einer gewiſſen Ruhe in ihren Gehalts
verhältniſſen gekommen ſind dies Syſtem durchzuführen Ob
man nicht bei der Fortführung dieſes Syſtems doch namentlich in
den höheren Beamtenklaſſen Ausnahmen wird machen müſſen
wird die Erfahrung lehren Die Staatsregierung hat ſich vor
läufig nur entſchloſſen bei den eben bezeichneten Beamten
kategorien und zwar unmittelbar zur Durchführung des neuen
Syſtems überzugehen Unſer Ziel muß ſein die Zufriedenheit in
unſern Beamtenklaſſen zu befeſtigen und wo ſie nicht iſt wieder
herzuſtellen Der Beamte kann ſich ja im Gehalte und vielen
Dienſtzweigen niemals vergleichen mit Perſonen im Privatdienſt
Dafür hat er einen geſicherten feſten Gehaltsbezug eine dauernde
Stellung eine Penſion im Falle der Jnvalidität und die Verſicherung der Verſorgung der Wittwe und Waiſen

Erhebliche Neuorganiſationen finden Sie im allgemeinen
in unſerm Etat in Zahlen nicht überſetzt Weſentlich in Betracht
kommt die Neuorganiſation der Gewerbeinſpektionen Es
iſt ſchon lange das Bedürfniß bei der Regierung und im Lande
hervorgetreten die Zahl unſerer Fabrikinſpektoren zu vermehren
und eine neue Organiſation auf dieſem Gebiete zu ſchaffen Der
Miniſter für Handel und Gewerbe wird Jhnen einen durch
greifenden Plan vorlegen Der erſte Anfang dieſer Organiſation
iſt im vorliegenden Etat enthalten und dieſer ganze Plan kann
auch nur nach und nach durchgeführt werden ſchon weil das ge
eignete Beamtenmaterial nicht unmittelbar zur Dispoſition ſteht
da bekanntlich hierfür ganz beſondere Eigenſchaften und Be
fähigungen erforderlich ſind

Vergleichen Sie die Veränderungen des neuen Etats pro
1891/92 gegenüber dem laufenden Etat ſo fällt die geringe Ver
mehrung der direkten Steuern ins Auge Während die
ſelben 1880/81 150 Millionen betrugen bringen ſie 1891/92 nur
156 Millionen Vergleichen Sie die Veränderungen die
in der Zwiſchenzeit in dem ganzen Wohlſtarde des
Landes ſtattgefunden haben die Anſammlung von Kapitalien
und Reichthümern in dieſen Jahren ſo werden Sie mir zu
geben daß in dieſer Entwicklung vor allem zurückgeblieben ſind die
direkten Steuern Sehr richtig rechts daß der Staat denjenigen
Antheil an denſelben auf den er gewiſſermaßen ein Recht hat
micht hat Abg Richter Belaſtung der unteren Klaſſen Alſo
über einen Steuerdruck in der direkten Beſteuerung kann man
nicht klagen Dieſe Gegenüberſtellung wird aber noch um ſo
eklatanter wenn man bedenkt daß die Steuer ſtabil geblieben
inn obwohl der Etat von 799 Millionen in 1880/81 auf
1,720,000,000 M in 16891/92 angewachſen iſt Aus den in
direkten Steuern iſt eine Mehr Einnahme vorgeſehen um
4,066,900 M bei den Bergwerken beträgt der veranſchlagte
Mehrüberſchuß 1,849,700 M Der Geſammtüberſchuß aus Berg
werfen iſt verauſchlagt auf 19,686,634 gegen 17,837,780 M
im Vorjahre

Jm Ordinarium der Eiſenbahnen iſt ein Mehrüberſchuß
veranſchlagt von 42,374,960 M Mit den Mehrausgaben im
Extraordinarium ergiebt ſich ein Mehrüberſchuß von 39,695,960 M
Wenn man aber daran denkt daß für Verzinſung und Tilgung
konſolidirter Eiſenbahnſchulden eine Minderausgabe von
28,366,000 M im Etat der allgemeinen Schuldenverwaltung ſich
befindet wozu noch für Tilgung neuer Schulden 1,170,000 M
kommen und daß dieſe Erſparniß an Zinſen nur der Eiſenbahn
verwaltung allein zugute kommt ſo ergiebt ſich ein wirklicher
Mehrüberſchuß von 12 Millionen Das Extraordinarium des
Eiſenbahnetats beträgt 20,486,000 gegen 17,170 000 M im Vor
jahre Es iſt beſonders in ſehr ausgiebiger Weiſe für die Er
neuerung der Betriebsmittel geſorgt mit Rückſicht auf die Klagen
über den Mangel an gehöriger Zahl von Betriebsmitteln Jn
der Eiſenbahnanleihe werden hierfür ſehr bedeutende Beiträge
enthalten ſeien Es iſt ja eine alte Streitfrage ob die Einnahme für
Bermehrung der Betriebsmittel des laufenden Etats aus den
Betriebseinnahmen gedeckt werden müſſen oder ob es richtig iſt
ſie durch Anleihen zu decken Die Eiſenbahnverwaltungen haben
konſtant die Praxis befolgt dieſe Ausgabeun als Ausgaben behufs
Vermehrung des Vermögens des Grundkapitals zu betrachten
Man kann darüber verſchiedener Meinung ſein ich glaube aber
für uns iſt die ganze Frage eine Doktorfrage Nach unſerem
Syſtem werden die Ueberſchüſſe der Eiſenbahnen ob ſie im Etat
verwendet ſind oder nicht zur Abſchreibung auf die Eiſenbahn
grundſchuld verwendet Das iſt ein remer rechneriſcher Formu
larismus wie überhaupt das Eiſenbahngarantiegeſetz in vieler
Beziehung unſere Finanzverhältniſſe nicht aufklärt ſondern ver
wirrt Abg Rich ter Sehr wahr Aber das ſteht feſt daß
die Ueberſchüſſe ſoweit ſie nicht im Etat zur Verwendung kommen
thatſächlich zur Schuldentilgung verwendet werden Je geringer die
Ueberſchüſſe ſind deſto geringer iſt die Schuldentilgung im be
treffenden Jahre je höher die Ueberſchüſſe deſto höher die
Schuldentilgung im betreffenden Jahre Ob ich alſo die
Schuldentilgung aufſchiebe indem ich durch Anleihen die Aus
gaben für Vermehrung der Betriebsmittel decke oder ob
ich die Schuldentilgung gleich von Anfang verſtärke das
macht für das Geſammtreſultat kaum einen Unterſchied
höchſtens einen Zinsunterſchied aber inſofern könnte es einen
Unterſchied machen als dadurch eine Verdunkelung entſteht indem
man vielleicht von unendlichen Ueberſchüſſen ſpricht die gar nicht
vorhanden ſind und deshalb habe ich die Sache erwähnt und ich
freue mich daß Abg Richter mir zuſtimmt Heiterkeit rechts
Um die Vermehrung der Betriebsmittel möglich zu machen ohne
die Balancirung des Etats zu ſtören wird in einem Vermerk im
Etat der Miniſter ermächtigt für den Fall eines plötzlich hervor
tretenden her Steigerung des Verkehrs aus den
vermuthlichen Ueberſchüſſen des laufenden Etats einen Betrag bis
zu 20 Mill zu entnehmen Ueberſchüſſe entſtehen ja gerade in
den Jahren wo ein ſtarkes Bedürfniß auf Vermehrung von Be
triebsmitteln hervortritt Alſo es iſt nur die Kontrebalance gegen
die vorhandenen Mehreinnahmen Jch glaube daß hierdurch die
verſchiedenen Rückſichten ihre Befriedigung finden

Die Schuldentilgung würde bei einem Ueberſchuß von nicht
mehr als 33 Mill diesmal nur 1,65 Proz betragen An aus

n Krediten ſind für Eiſenbahnzwecke noch 440,792,285
außerdem für andere Zwecke 195 349,083 M Hört hört Das
hat ja au und für ſich nicht das geringſte Bed denn dieſe

Kredite vertheilen ſich in ihrer Realiſirung auf eine lange Reihe
von Jahren Aber dieſe Anleihen werden nicht zu an und77 ſich rentabeln Zwecken t Plerbguten mat

ordern nur noch mehr Betriebskapital und es iſt auch nicht
eſagt daß die Anleihen för die Eiſenbahnen unter allen Uma en die Zinſen der Anleihe wieder bringen Wir ſind ja

von ausgegangen dieſe Summen zur Landesmelioration zur
Erhöhung des Wohlſtandes der Bevölkerung anzuwenden DieStaatsfinanz braucht hierbei nicht heben zu ſein wenn der

Wohlſtand Landes wächſt und auch die Staatskaſſe daran
partizipirt Das hängt mit der Frage der beſſeren Organiſatian
der direkten Steuern zuſammen Wenn aber der Wohiſtand desh

ſese Regen bafür aufzuſtellen daß nach einer beſtimmten Probedienſtzeit oder nach Ableg eines Examens dann auch u einer

beſtimmt gegebenen Zeit die definitive Anſtellung erfolgt Das h m e die u r m tetnehe on ür den Finanzminiſter

haben wir einen
M Wir haben höhere Matrikular

Ueberweiſungen an
die Kreiſe ſind um 10 Mill höher veranſchlagt als im Vorjahre

Bei der allgemeinen Finanzverwaltun
Mehrbedarf von 237140,440 tbeiträge anzuſetzen um 32,857,465 M Die

ch glaube daß wir diesmal der Wirklichkeit nahe gekommen
ind Die Fonds für die Beamtenpenſionen und die Wittwen
und Waiſengelder haben wir um 2,300,000 M erhöht beſonders
mit Rückſicht auf die Erhöhung der Beamtengehälter Jm
Miniſterium für Handel und Gewerbe wird beabſichtigt bei
allen Regierungen Gewerberäthe auzuſtellen nach Maßgabe
des Betriebs Dieſe ſollen Mitglieder der Regierung werden
und wenn erſt die Uebergangszeit überwunden iſt wo man ſolche
Beamte noch nicht zur Dispoſition hat ſollen auch dieſelben An
forderungen in Bezug auf Vorbildung an ſie geſtellt werden wie
an andere techniſche Beamte ſie ſollen ſpäter auch die Keſſel
reviſionen vornehmen Vorläufig ſoll dieſe Neueinrichtung in
den Regierungsbezirken Arnsberg und Düſſeldorf durchgeführt
werden Jm Ordinarium des Juſtizetats wird eine
Mehrausgabe von 441,000 Mark im Extra Ordinarium
3,339,000 M für neue Geſchäfts und Gefängnißbauten ver
langt Das Miniſterium des Jnnern hat einen Mehr
bedarf von 3 Millionen wovon eine Mehrausgabe auf Ent
ſchädigung für die Landräthe fällt deren Geſchäftslaſt durch
die neue ſoziale politiſche Geſetzgebung erheblich erweitert
worden iſt Das Extraordinarium der Landwirthſchaſt weiſt eine
Forderung von 300,000 Mk auf mit welchen der Verſuch gemacht
werden ſoll bei Hochfluthen das Flußbett zu erweitern Es
ſind auch für dieſe Verſuche ſchon beſtimmte Niederungen in
Ausſicht genommen Das Kultusminiſterinm erfordert eine
Mehrausgabe von 1,325,000 Mark im Ordinarium wovon
177,300 Mk auf ein in Berlin zu errichtendes Jnſtitut für
Jnfektionskrankheiten entfallen Daſſelbe ſoll hauptſächlich
dazu dienen weitere wiſſenſchaftliche Forſchungen nach der be
kannten bahnbrechenden Methode von Koch eintreten zu laſſen
Jch kann bei der Gelegenheit erwähnen daß wahrſcheinlich ſehr
bald die Beſchaffenheit und Zuſammenſetzung des von
Koch erfundenen Heilmittels publizirt wird Wenigſtens
die Staatsregierung würde nicht das geringſte Bedenken haben
weil wir angenommen haben daß dieſe Entdeckung jedenfalls nicht
zu einer Einnahmequelle für den preußiſchen Staat gemacht werden
darf ſondern der geſammten Menſchheit zu Gute komme

Wenn auch manche nützliche Einrichtungen und Maßregeln
haben zurückgeſtellt werden müſſen ſo enthält doch der Etat
wiederum eine ſehr große Reihe von Ausgaben zur Förderung
der Landeskultur zur Verbeſſerung der Waſſerſtraßen der Ver
kehrsmittel für Kunſt und Wiſſenſchaft Jm großen und ganzen
wird man das Urtheil wohl unterſcheiden können daß auch dieſer
Etat trotz der großen Mehrausgaben welche das Reich erfordert
ein ſehr günſtiges Bild von den ſoliden Grundlagen unſerer
preußiſchen Finanzverwaltung giebt Wenn wir alle mit offenenAugen alle Veränderungen der geſammten Wirthſchaft des Volks

und in den Anforderungen an den Staat verfolgen wenn wir
die altbewährten Grundſätze der preußiſchen Finanzverwaltung
in vollem Maße aufrecht erhalten wenn wir eine Richtung nichr
aufkommen laſſen welche alles vom Staate fordert aber nicht
geneigt iſt dem Staat zu geben und für den Staat zu opfern
dann werden wir den günſtigen Stand unſerer Finanzen für
alle Zeiten bewahren Beifall bei den Nationalliberalen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Erſte Berathung des

t SStats Schluß 3 Uhr
Ausland

Eugland Die Führer der iriſchen Partei welche mit
Brien in Boulogne beriethen ſind am Sonnabend wieder

in der Heimath eingetroffen Wie Mac Carthy Vertretern
der Preſſe mittheilte habe die Unterredung die Hoffnung auf
eine friedliche Löſung geſtärkt Brien gedenkt vorläufig
nicht nach England zu kommen ſondern die Ankunft Dillons
abzuwarten Parnell empfing auf der Reiſe von Dublin nach
Limerick begeiſterte Huldigungen es fanden aber auch Gegen
kundgebungen ſtatt Jn Limerick äußerte er daß ſein baldiger
Rücktritt nicht un wahrſcheinlich ſei

Der Schlußſatz des Briefes Gladſtone s an Furneß
wird von den meiſten Blättern falſch gedeutet ſie glauben
Gladſtone wolle die verheißene Wahlreformbill erſt nach
der Löſung der iriſchen Frage einbringen Daily News
betont jedoch daß die Bill ſchon entworfen ſei und im Ver
laufe der gegenwärtigen Tagung eingebracht werden ſolle Der
Geſetzentwurf werde dafür ſorgen daß jeder berechtigte Wähler
auch in die Liſten eingetragen werde und jeder einzelne auch
nur eine Stimme habe

Der Biſchof von Peterborough Win Con Magee iſt zum
Erzbiſchof von York ernannt worden

Frankreich Aus Paris ſchreibt man uns Seitdem
der Fürſt der ſchwarzen Berge hier weilt iſt die franco
ruſſiſche Aktionspartei wieder einmal obenauf Selbſt ernſt
hafte Blätter behandeln dieſen Beſuch als einen neuen Beweis
ſür die franzöſiſchruſſiſche Waffenbrüderſchaft Dementſprechend
wird der Fürſt auch von ſchwärmeriſchen Jnterviewern förm
lich belagert Jeder Schritt jedes Wort das von ihm bekanntgeworden wird in der Preſſe unter dem Geſichtswinkel der

Allianzpolitik gedeutet Beſonders aber ſind es die Herrn
Conſtans naheſtehenden Organe welche von Schmeicheleien
förmlich triefen

Daß Hrn Mohrenheims Stellung in Paris durch ſeine
ablehnende Haltung gegen die Geſellſchaft der Freunde Ruß
lands ernſtlich erſchüttert ſei wird in Petersburg entſchieden
verneint Es wird nach der Köln Ztg verſichert der Bot
ſchafter habe genau nach petersburger Weiſungen gehandelt
Beſonders dem Zaren ſollen die franzöſiſchen Schweifwedeleien
ein Greuel ſein

Wie der Avenir militaire meldet hätte der Kriegs
miniſter der Abtheilung für Genieweſen eine Entſcheidung
mitgetheilt wonach im Hinblick auf das projektirke De
placement der pariſer Ringmauer die Geſetze über
Militärſervituten von dem 1 Januar er ab nicht
mehr anzuwenden ſeien Das Journal des Débats
hofft eine derartige Entſcheidung welche ungeſetzlich wäre
werde nicht getroffen ſein und Freycinet werde nicht die
Intereſſen der nationalen Vertheidigung geopfert haben um ein
den Senatswählern gegebenes Verſprechen einzulöſen

Die Zoll kommiſſion der Deputirtenkammer
nahm gemäß dem Vorſchlage der Regierung die zollfreie Einfuhr
von rohen Häuten an

Dem Soleil zufolge haben ſich die Seidenweber in
SaintEtienne ſowie der Munizipalrath von Privas in
von ihnen beſchlöſſenen Reſolutionen gegen die beabſichtigten
Seidenzölle ausgeſprochen

Der Miniſterpräſident Freycinet leidet an einer leichten Er
kältung und hütet das Zimmer

Baron Haußmann der ehbemalige Seinepräfekt iſt wie wireſtern bereits mittheilten infolge eines Schlaganfalls in der
acht zum Montag plötzlich im Alter von 81 Jahren geſtorben

Der Name Haußmanns iſt mit Paris aufs engſte verknüpft Jn
folge der Februarrevolution 1848 ſeiner Stellung als Unterpräfelt
beraubt wurde er vom Präſidenten Napoleon bald wieder mit

Präfektur bedacht und 1853 zum Präſekten des Seinedepartements berufen Hier hat er 4 durch Glanz und Luxus
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beſonders aber durch die Verſchönerung dex Hauptſtadt Frankreichs
die Anerkennung Napoleons erworben Aber nicht nur um dieVerſchönerung ſondern auch um die Verbeſſerung der hygieniſchen

Verhältniſſe von Paris hat Haußmann ſich verdient r
Seine Pläne verſchlangen jedoch nicht weniger als 884 Mill Fres
ſodaß er der Stadt eine große Schuldenlaſt aufbürdete Er erfuhr
infolgedeſſen heftige Angriffe und wurde 1870 als Ollivier Miniſterwurde von ſeinem Poſten abberufen nachdem Napoleon ihn zum

Baron und Senator gemacht
Die Nachricht von der Verhaftung Padlewski s harrt

noch immer einer beſtimmten Aufklärung Wir laſſen einen
Theil der Meldungen die uns in dieſer Angelegenheit zu
gegangen ſind nachſtehend folgen

Madrid 11 Jan Ein hier eingegangener telegraphiſcher
Bericht des Präfekten von Geroöna beſagt die in Olot
verhaftete Perſönlichkeit ſei einem mit der Ueberwachung der
Grenze begauftragten Kapitän der Zollwächter verdächtig er
ſchienen Letzterer habe dieſelbe deshalb aufgefordert zu ihm
zu kommen und ihren Paß vorzulegen dieſer Aufforderung
habe der Unbekannte auch entſprochen Als der Zollwächter
Kapitän denſelben aber um inzwiſchen Gendarxmen herbei
zuholen in ſein Zimmer eingeſchloſſen habe derſelbe das Fenſter
zertrümmert und zu entfliehen geſucht Ber der Verhaftung
durch die berbeigeeilten Gendarmen habe der Unbekannte in
deſſen Beſitz zahlreiche zerriſſene Schriftſtücke und ein aus
Paris datirter Wechſelbrief ſich befanden ein Stück Papier
verſchluckt Bei der Vernehmung habe derſelbe vielfach wider
ſprechende und auf eine gewiſſe geiſtige Geſtörtheit hindeutende
Angaben gemacht Es laſſe ſich bis jetzt weder beſtätigen noch
beſtreiten daß der Verhaftete Padlew ski ſei

Jn ſpäteren hier eingegangenen Meldungen heißt es der
Verhaftete habe ſelbſt erzählt daß er nach der Ermordung
Seliverſtoffs nach Spanien geflohen und daß er am 6 Dez
auf ſpaniſchem Boden angelangt ſei

Madrid 12 Jan Nach einer telegraphiſchen Mittheilung
des Präfekten von Gerona ſtimmt das von der franu
zöſiſchen Polizei verbreitete Signalement Padlewski s genau
zu der Perſönlichkeit des in Olot verhafteten Jndividuums

Madrid 13 Jan Der Präfekt von Geronaſprach telegraphiſch ſeine Ueberzeugung dahin
aus daß die in Olot verhaftete Perſon
Padlewski ſei

Paris 12 Jan Den Miniſterien des Jnnern
und des Aeußeren ſind noch keine zuverläſſigen Meldungen
zugegangen ob die Verhaftung Padlewski s in Olot thatſächlich
erfolgt ſei Jndeſſen ſcheint ſich dieſelbe nach den letzten hier
eingegangenen Meldungen zu beſtätigen Jnsbeſondere wird
über eine Unterredung im Gefängniſſe in Olot berichtet in
welcher der Verhaftete ſein Verbrechen zugegeben habe es als
ein politiſches hingeſtellt und erklärt habe den Mord an
Seliverſtoff aus Rache begangen zu haben Der Verhaftete
ſoll angegeben haben von Paris über Dijon nach Spanien
gelangt zu ſein und ſich in Barcelona Saragoſſa Carthagena
nnd Alicante unerkannt aufgehalten zu haben Er weigert ſich
anzugeben wer ihn auf der Flucht begleitete

Oeſterreich Rugarn Am Montag ſind in Wien die Ver
handlungen über einen deutſchöſterreichiſchen Handels
vertrag wieder aufgenonnnen worden Jnfolge der während
der Zeit der Unterbrechung vollzogenen Ernennung des Vor
ſitzeuden von Szoegyenyi zum Miniſter am kaiſerlichen Hof
lager iſt zwiſchen dem Miniſter des Auswärtigen und den
beiderſeitigen Miniſterpräſidenten eine Verſtändigung darüber
getroffen worden daß der nunmehrige Miniſter von Szoeghenyi
den Vorſitz bei den Verhandlungen beibehält jedoch unter
ausdrücklicher Feſtſtellung daß dieſer Ausnahmefall keinen
Präcedenzfall begründen ſolle

Ueber eine deutſch böhmiſche Kundgebung die am
Sonntag in Prag ſtattgefunden hat berichtet man uns Zu
Ehren der deutſch böhmiſchen Abgeordneten fand am Sonntag ein
Kommers ſtatt Auf demſelben brachte der deutſch nationale
Abg Bendel einen Toaſt aus in welchem er hervorhob die
Deutſchen Oeſterreichs würden immer feſthaälten an der geiſtigen
und kulturellen Gemeinſamkeit mit den übrigen Stammesbrüdern
Die Deutſchen ſeien aufrichtige Freunde des ſegensvollen
öſterreichiſch deutſchen Bündniſſes würden aber in dem politiſchen
Leben niemals der Tugend der deutſchen Treue entſagen
Deutſchnational ſein vertrage ſich recht wohl mit dem gut

öſterreichiſch und kaiſertren ſein Das hieran geknüpfte Hoch
auf den Kaiſer wurde mit Begeiſterung aufgenommen

Jtalien Vom Cap Frac wird das Gerücht die Regierung
beabſichtige den Eingangszoll auf ausländiſches Ge
treide von 5 auf 7 Francs zu erhöhen für un
begründet erklärt

Der König und die Königin hatten am Sonntag die Mit
glieder des diplomatiſchen Corps zur Tafel geladen Bei der
ſelben ſaß zur Rechten des Königs die Gemahlin des öſterreich
ungariſchen Botſchafters zur Linken des Königs die Gemahlin
des britiſchen Botſchafters neben letzterer der deutſche Botſchafter
und ſodann der Miniſterpräſident Crispi

Rußland Das vom Finanzminiſter Wiſchnegradsky auf
geſtellte ordentliche Budget für 1891 weiſt nach der

Times einen Ueberſchuß von 1,868,449 Rubel das außer
ordentliche Budget aber ein Defizit von 49,668,361 Rubel
anf das Defizit werde jedoch vollſtändig durch den Reſerve
fonds des kaiſerlichen Staatsſchatzes gedeckt Unter den außer
ordentlichen Ausgaben befänden ſich 42,913,500 Rubel für
den Bau von Eiſenbahnen und Häfen 20,000,000 Rubel für
Neubewaffnung von Truppen 500,000 Rubel für die Militär
Jntendanz

Die N Fr Pr erinnert anläßlich des Falles Lutzki
daß ein ähnlicher Fall ſich im Oktober v J an der
rumäniſch ruſſiſchen Grenze ereignete wobei noch eine
Verletzung der rumäniſchen Grenze durch ruſſiſche Soldaten
ſtattfand Die rumäniſche Regierung habe jedoch den guten
Willen gezeigt die Schuldigen zu verfolgen was man von
der Pforte nicht ſagen könne Die beiden Fälle Simowski
und Lutzki die ganz anglogen Verlauf hatten beweiſen daß
die ruſſiſche Polizei die Verhaftung und Entführung von ihr
verdächtigen und mißliebigen Perſönlichkeiten auf fremden
Territorien ſyſtematiſch betreibt und daß daher insbeſondere
alle an Rußland grenzenden Staaten auf ihrer Hut ſein
wüſſen daß nicht auch ihr Grenzgebiet zum Schauplatze der
Uebergriffe ruſſiſcher Poligeibeamten werden

Serbien Die neue Verzehrungsſteuer wird ſeitens
der Preſſe lebhaft bekämpft auch ein großer Theil der Kauf
mannſchaft ſpricht ſich gegen dieſelbe aus

Griechenland Aus Athen ſchreibt man uns Der
türkiſche Delinquent Feizoullah welchen helleniſche Boots
leute auf dem Pyräos gewaltthätig von einem egyptiſchen
Dampfer entführt hatten iſt nunmehr von der hieſigen Polizei
unweit Phaleros wieder verhaftet worden Die ent
ſchiedenen Reklamationen der türkiſchen Legation haben alſo

Der Gefangene ein wegen Mordes zum Tode
wird ſofort nach Kairo gebracht und

dort aufgeknüpft werden Jnzwiſchen ſehen die betheiligten
riechiſchen Bootsleute ihrer Beſtrafüng entgegen welche
reilich nicht ſonderlich drakoniſch ausfallen dürfte

Halle und Amgegend
Halle 13 Jan

Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung wurden zunächſt Eingaben der Anwohner
der Grünſtraße ſowie der akademiſch gebildeten
Lehrer der höheren Mädchenſchule der Bau bezwFinanzkommiſſion überwieſen Sodann wurde die Wahl der
Kommiſfſionen nach den Vorſchlägen der zur Vorberathung
derſelben eingeſetzten Kommiſſion vorgenommen das Gehalt des
Direktors der Gewerblichen Zeichenſchule vom 1 April
ab auf 5100 M erhöht ſowie vom Finalabſchluß der Kämmerei
kaſſe und des Anleihe Konto s für 1889/90 Kenntniß ge
nommen und eine Ueberſchreitung in Höhe von 47,166 83 M be
willigt Ferner wurde dem Magiſtrat für ohne Einwilligung
der Verſammlung gezahlte 50 M Entlaſtung ertheilt für die
Ueberſchwemmten an der Saale in den Kreiſen Merſeburg
Naumburg und Weißenfels ein Beitrag von 1000 M gewährt
und ſchließlich die Koſten für Ueberführung und Aufſtellung der
zur Riebeck ſchen Erbſchaftsmaſſe gehörigen ſog Hrient
ſammlung im ſtädtiſchen Aichamte in Höhe von 980 M be
willigt

Eine überaus bedenkliche glücklicherweiſe ohne ernſtere
Folgen verlauſfene Gasexploſion erfolgte geſtern nachmittag
gegen 5 Uhr in der V Vereinsſtraße Mit einem ſcharfen
kanonenſchußähnlichen Knall flog ein eiſerner Kanaldeckel haushoch
in die Luſt und fiel nur einige Schritte von der Kanalöffnung
entfernt auf das Straßenpflaſter nieder wobei der Deckel in viele
Stücke zerſprang Durch beim Auffliegen des Deckels mit empor
geſchleuderte Eisſtücke uſw wurde ein Fenſter des gegenüber
liegenden Hauſes zertrümmert während von dem zerſpringenden
Eiſendeckel Stücke umherflogen durch welche u a ſtarke Latten
eines Stacketes zerbrochen Mauerſteine uſw zerſchlagen wurden
Als die Anwohner erſchreckt auf die Straße eilten flog plötzlich
ein zweiter und kurz darauf ein dritter Deckel unter gleichem Ge
töſe auf Beim Auffliegen des zweiten Deckels wurde
eine wenn auch nicht große Flamme bemerkt Ein
wahrnehmbarer bedeutender Gasgeruch ließ die Urſache
der Erſcheinung bald erkennen umſomehr als in einem
an die ſtädtiſche Leitung nicht angeſchloſſenen Grund
ſtücke ſeit einiger Zeit ſchon Gasgeruch bemerkt wurde worüber
der Beſitzer indeß keine Anzeige erſtattete weil vor einigen Jahren
in einem ähnlichen Falle von Gaswerksbeamten die Sache auf er
folgte Meldung als unerheblich bezeichnet wurde Wahrſcheinlich
hat ſich infolge Rohrbruchs der Gasleitung eine größere Menge
Gas in dem Kanale angeſammelt und iſt auf noch nicht aufgeklärte
Weiſe zur Exploſion gelangt

gefruchtet
verurtheilter Verbrecher

Gerichtsverhandlungen
Berlin 12 Die bekannte Privatklage des Frl Schabelski

gegen den Direktor Barnay und Dr Paul Lindan kam
heute in der Berufsinſtanz zur nochmaligen Verhandlung vor der
Strafkammer VIa Das Schöffengericht hatte ſ Z nur den
Schriitſteller Otto Brahm wegen einer in der Zeitſchrift Freie
Bühne begangenen Beleidigung der Klägerin zu einer kleinen
Geldbuße verurtheilt den Direktor Barnay und Dr Paul Lindau
dagegen freigeſprochen Der Vertreter des Frl v Schabelstki
Rechtsanwalt Munckel jun hatte dagegen Berufung gegen das
treiſprechende Erkenntniß eingelegt und infolgedeſſen kam die An
gelegenheit nochmals vor das Forum des Gerichts Zu dem
ſelben waren ſowohl Frl v wie Direktor Barnay und Pr
Paul Lindau perſönlich erſchienen Vor Eintritt in die Verhand
lungen giebt der Vorſitzende Landgerichtsrath Funke den Par
teien anheim die Sache im Wege des Vergleichs zu erledigen da
nach ſeiner Meinung das Wort Lüge welches in dem Briefe
Barnay s an Dr Lindau vorkommt nach Lage der Sache doch ein
wenig zu ſcharf erſcheine Die Klägerin erklärte ſich bereit die Klage
zurückzunehmen wenn Dir Barnay das Wort Lüge zurücknehme
und erkläre daß er ſie nicht habe beleidigen wollen Demgegenüber
erklären Lindau und Barnay ſich außer ſtande auf den Ver
gleich einzugehen Nach längeren Plaidoyers der Vertheidiger
erkannte der Gerichtshof dahin daß beiden Angeklagten der Schutz
des S 193 an ſich unbedenklich zur Seite ſtehe daß die Abſicht
der Beleidigung aber aus dem Gebrauche des Wortes Lüge
herausleuchte Die beleidigende Abſicht erweiſe ſich auch daraus
daß ohne hinreichenden Grund das dramatiſche Talent der
Klägerin herabgewürdigt daß dieſelbe in höhniſcher Weiſe als

harmloſes unſchuldiges Geſchöpf bezeichnet worden und auch
von ſchlecht J Edelmuth der Klägerm gegenüber
die Rede ſei Was das Strafmaß anlangt ſo habe der Gerichts
hof erwogen daß Lindau durch die maßloſen Angriffe weiche
gegen ihn in der Preſſe erhoben wohl gereizt ſein konnte und
der Gerichtshof habe ihn deshalb nur zu 50 Mark Direktor
Barnay dagegen zu 80 Mark Geldbuße verurtheilt und der
Klägerin die Publikationsbefugniß zugeſprochen

M Naumburg 12 Jan Von der hieſigen Strafkammer
erhielt heute in Beſtätigung eines ſchöſſengerichtlichen Urtheils
der 16 jährige Handarbeiter Hörich aus Weißenfels 2 Monate
Gefängniß dafür daß er 101 Obſtbänme durch Anſchneiden
beſchädigt hat

Provinzial Nachrichten

K Erfurt 12 Jan Der Bezirks Ausſchuß zu Erfurt
hat den Anfang der diesjährigen Schonzeit für Haſen
Auer Birk und Faſanenhennen ſowie Haſelwild und
Wachteln ebenfalls auf den 18 Jan feſtgeſetzt Einer
Sitzung des Feſtansſchuſſes welcher die Vorarbeiten zum
Mitteldeutſchen Bundesſchießen hier leitet wohnten am
Sonntag Hr Erſter Bürgermeiſter Schneider Polizelinſpektor
Metzler mehrere Stadträthe und drei Mitglieder des Halleſchen
Schützenbundes bei Hr Schützenhauptmann Ehrhardt Halle
gab u a einen ausführlichen Bericht über den Verlauf des
Bundesſchießens in Halle Jn Ausſicht wurde u a genommen
auch hier einen Feſtzug zu veranſtalten 56 Vereine haben
bereits ihre Betheiligung zugeſagt dem Zuge ſollen 9 Feſtwagen
einverleibt werden Heute nachm nahmen die halleſchen Schützen
am Schießen der erfurter Genoſſen im Schießhauſe theil
Förſter Großmann fand in den letzten Tagen im Willroder
Forſte zwei verhungerte Rehe und mehrere verhungerte
Haſen vor Der landwrrthſchaftliche Verein Wald
ſchlößchen beabſichtigt in dem Vereinsbezirke der preußiſche
weimariſche gothaiſche und ſchwarzburg ſondershäuſiſche Ort
ſchaften in ſich ſchließt Simmenthaler Zuchtvieh ein
zuführen Unter 80 90 Pferden der Erfurter Straßen
bahn herrſcht noch immer die o Eins der Thiere iſt
verendet Heute trafen 7 werthvolle Vferde von Halle aus em
Hoffentlich wird nunmehr der ſeit Wochen ruhende Verkehr auf
der Strecke Hirſchgarten Schießhans wieder aufgenommen

Vortheilhaſte

Bezugsquelle

Jn Windiſchholzhaufen wurden einem Arbeiter durch eine
Patrone die er unbedachter Weiſe aufzuſtechen verſucht hatte

die linke Hand zerriſſen ſodaß dieſelle wahrſcheinlich abzenommen
werden muß

M Naumburg 12 Jan Der Chefpräſident des hieſigen
Oberlandesgerichts Se Exc D Breithaupt wird am 24 d
die Vollendung ſeines 60 Dienſtjahres feſtlich begehen
Jn der Nähe unſerer Stadt ſand heute ein unblntig verlaufener
Zweikampf ſtatt Die Offiziere unſerer früherenArtilleriegarniſon des Magdeb Feld Artillerie Regiments Nr 4
haben unſeren Stadtbehörden ihr photographiſches Gruppen
bild als Geſchenk verehrt

w Querfurt 11 Jan Am 8 d wurde in dem benachbarken
Göhrendorf ein ſeit einiger Zeit ſteckbrieflich verfolgter Menſch
Geſchirrführer Kroll aus Leimbach verhaftet Derſelbe hatte
ſich ſchon mehrere Tage unter Mitwiſſen einer Magd in einer
Wirthſchaft zu Göhrendorf verſteckt aufgehalten Bei ſeiner Feſt
nahme fand ſich in ſeinen Kleidern u a ein ſelchsläufiger ge
ladener Revolver

S Mansfeld 12 Jan Geſtern abend fand zu Ehren des
Hrn Sup Mendelſon welcher in einigen Tagen nach See
hauſen überſiedelt eine Abſchiedsfeier ſtatt an der ſich viele
Familien der Stadt und der Umgegend betheiligten Seitdem
Hr Bürgermeiſter Gutsmuths ſein Amt niederlegt hat iſt
Hr Poſtverwalter a D Fritſch welcher 25 Jahre unnnter
brochen Stadtverordneter geweſen war mit der Verwaltung dieſes
Amtes betraut

Eilenburg 12 Jan Geſtern waren Mitglieder vom
Vorſtand des Leipziger Ganſängerbundes hier anweiend
um mit hieſigen Sangesbrüdern Beſprechung zu halten wo das
diesjährige Sängerfeſt ſtattfinden ſoll Es wurde Eilen
burg als Feſtort beſtimmt und das Feſt ſelbſt wird in der
zweiten Hälfte des Juni abgehalten werden

Dem gräflich v Werthern ſchen Rendanten Krauth zu
Beichliugen im Kreiſe Eckartsberga iſt der Rothe AdlerOrden
vierter Klaſſe dem Schlenſenmeiſter Hennig zu Freyburg a
dem penſionirten Steuer Auſſeher Kaufmann zu Straußfurt
im Kreiſe Weißenſee das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold
verliehen

Jnfolge ſtarken Nebels erfolgte am Montag bei Frohburg
in Sachſen ein Zu ſammenſtoß zwiſchen einem Perſonen und
einem Güterzug Dabei wurden der Führer des letzteren und ein
Schaffner des Perſonenzuges verletzt einige Wagen wurden
beſchädigt

F Weimar 12 Jan Der Erbgroßherzog iſt von
Berlin wo er am 10 d mit dem Kaiſer im Grunewald jagte
heute wieder hierher zurückgekehrt

Braunſchweig 12 Jan Der Landwehrverein des
Großherzogthums Braunſchweig hat die Errichtung eines Den k
mals für den Herzog Wilhelm von Braunſchweig
beſchloſſen

Kaſſel 12 Jan Geſtern mittag entgleiſte der Güter
zug Nr 751 auf der Fahrt von Kaſſel nach Bettenhauſen bei
der erſten Centralweiche der Station Wilhelmshöhe Die
Maſchine wurde ſtark beſchädigt drei Wagen ſind zertrümmert
Von Perſonen iſt niemand verletzt

Koburg I2 Jan Heute früh verfchied 54 Jahre alt
der herzogl S Kob Goth Hofmarſchall und Schloßhauptmann
Hr Guſtav v Pudberg

Herzog Georg von Meiningen feiert am 20 Sept
ſein 25jähriges Regierungsjubiläum

Vermiſchtes
Zum Koch ſchen Heilver fahren Aus der geſtrigen

Etatsrede des Finanzminiſters im Abgeordnetenhauſe iſt deſſen Mit
theilung erwähnenswerth daß die Zuſammenſetzung des
Kochſchen Heilmittels in kurzemveröffentlichtwerden
ſoll da die Regierung nicht beabſichtige aus dem Vertrieb des
Mittels finanzielle Vortheile zu ziehen Ein Profeſſor der
breslauer Univerſität theilt der Bresl Ztg mit daß der
Sultan der Kommiſſion welche er an Koch geſchickt und weiche
die Flüſſigkeit mitgebracht hatte dieſelbe abnahm und erklärte er
würde die Anwendung derſelben erſt dann genehmigen wenn
ſpezielle Anſtalten für Tuberkuloſe errichtet werden
Nach dem Berichte des Reichshoſpitals in Chriſtiania
ſind die Ergebniſſe der mit der Koch ſchen Lymphe angeſtellten
Verſuche durchgängig zufriedenſtellend ausgefallen Das
Mittel hat ſich hauptſächlich bei der Diagnoſe bewährt Zwei
Lupuskrauke ſowie ein an Lepra Erkraukter die Einſpritzungen
mit Koch ſcher Lymphe erhielten befinden ſich auf dem Weue der
Beſſerung

Johann Orth Die Schwägerin Johann Orths
Marie Nunziate geborene Stubel ſchreibt an die Wiener
Allgem Ztg Jch erſuche Sie zu berichtigen daß eruens
meine Schweſter Milli Stubel niemals Operettenſängerin war
und zweitens daß weder von uns Schweſtern noch von unſerer
in Berlin lebenden Mutter ein Rechtsanwalt betraut wurde in
der Sache zu interveniren Jm Gegentheil geben wir die Hoff
unng noch lange nicht auf unfere Schweſter geſund und
glücklich wiederkehren zu ſehen

Eine Schlittenfahrt auf Tod und Leben Der in
der Potsdamervorſtadt in Berlin wohnende Kaufmann B hatte
dieſer Tage in ſpäter Abendſtunde mit den Seinigen in eigenem
Gefährt eine Schlittenpartie unternommen als plötzlich in der
BVelle Allianceſtraße das Pferd ſchen wurde und in wilder Karriere
dieſe Straße entiang nach dem Tempelhofer Uſer jagte Der
Kutſcher hatte alle Macht über das Thier verloren und als durch
Hilferufe der Jnſaſſen veranlaßt ein Mann vor dem Hauſe Nr 17
des Temvpethofer Ufers ſich dem Pferde entgegenwarf um es auf
zuhalten ſprang das Thier kurz abbrechend über die niedrige
Uferbarriere und ſtürzte in den Landwehrkanal Zum Glück
brach bei dieſem Sturze der Scheerbanm des Schlittens und die
Stränge ſowie das Zaumzeng riſſen entzwei So blieb das
Gefährt mit den Jnſaſſen dicht an der Ufermauer des Kanals
ſtehen das Pferd aber raffte ſich auf der Eisfläche auf und raſte
bis zur Möckernbrücke wo die Eisdecke an einer ſchwachen Stelle
nachgab Glücklicherweiſe war hier das Waſſer nicht tief ſo daß
das Pferd mit Hals und Rücken daraus hervorragte Man
alarmirte ſofort die Feuerwehr und dieſer gelang es nach einiger
Mühe den Durchgänger zu retten B ſowie ſeine Angehörigen
ſind bei der wilden Fahrt unverletzt geblieben

Fener Jn dem Maſchinenſchuppen des Hamburger
Bahnhofs in Spandau kam geſtern vormittag ein Feuer aus
daſſelbe wurde ohne weitere Hilfe vom Bahnperſonal bald be
wältigt Der angerichtete Schaden iſt unerheblich

Schwerer Exzeß Jm Athletenklub Roland
im Kaiſerſaal zu Alton a wurde geſtern während eines Streites
der Polizeioffiziant Worczek zu Boden geworfen und ſchwer ver
wundet Jn lebensgefährlichem Zuſtande wurde er von herbei
eeilten Wächtern gerettet und fortgetragen Jnfolge dieſer Aus
chreitung erfolgten zahlreiche Verhaſtungen

Strapazen auf See Die gerettete Manuſchaſt der
ſtralſunder Brigg Louis iſt mit Ausnahme des Kapitäns
Philipp dem beide Beine erfroren ſind und der noch immer in
Gdingen liegt im Laufe des geſtrigen Tages hier eingetroffen
Ein Mann dem die Ohren angefroren waren hat ſich auch ein

lür Teppiche Möbelstoffe Lä
Fortſetzung in der 1 Beilage

uferstoſfe Gardinen jeder Art

D Lewimn

inneres Leiden zugezogen ſodaß ſeine Aufnahme in das Lazareth
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Bettfecdern guto gtaubfreio Wagare r Pfund
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r aats Lotterie Effecten Handlung S2 CroB e W O Bank und Wechſel Geſchäft
J Berlin W Unter den Linden innerhalb der Paſege

Tele gramm Adresse Croner Berlin Passage S
W Wichtig für Mütter und Magenleidende Se

Gerlach s Kindernähr Zzwieback
Verſandt von G A Gerlach Bad Köſtritz Reuſt

Durch Prof Dr Schweißinger Dresden chemiſch unterſucht und von vielen
Aerzten als das beſte und bewährteſte Nährungsmittel für Kinder und

Reconvalescenten empfohlen à Packet 30 Pfg
Für Halle und Umgegend nur echt zu haben bei

Paml LUvers Gr Ulrichſtraße 50
Als anerkannt beſtes Maſit und Milchfutter offeriren wir

beſtes friſches Cornsmehhl
mit 18 bis 209 Protein und 7 bis 80 Fett

beſtes friſches Palmkernmehl
mit 17 bis 1800 Protein und 4 bis 500 Fett

Ueber Preis und Verwendung dieſer Futtermittel ſowie über Eiſenbahn
frachten geben wir auf Wunſch gern nähere Auskunft

Die Eiſenbahnfrachten für 200 Centner ſind die billigſten
Berlin Linien Str 81Rengert Go Commandit Gevellschalt

Oelſnbrik

Special Geschäftin Vurer Eiern Käſe und ff ſelbſteiugemachten Früchtem ſo ſowie

ff Wurſt und Fleiſchwaaren

A n Charlottenſtr 3onnrens

den 17 d Mts
jährige groſze Trans
port

Prima
Belgiſcher
Spann

pferde
Wir führen nur Arbeſsvferde beſter Dnalicat ſtellen ſolidel

Preife und ſehr eonlante Bedingungen
alle a
öpferplan J S Grossmann Sohn

Pferdehandlung
Von Donnerstag den 15 d M ab

ſteht ein großer TransportI Bayriſcher Zugochſen
preäswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friee RAF Halle a Marienſtraße la
Von heute ab

ſlehen feine fette ſowie groſſe und kleine
magere Futterſchweine zum Verkauf im
Goldenen Pflug in Halle

Fr Rolle Fr Rhnaesa

bewirkt werden

an ſteht der erſte dies

Königl Preuhilche Totterie
Die Erneuerung der Looſe zur IV Klaſſe 183 Lotterie muß

bei Verluſt des weiteren Anrechts bis
Freitag den 16 d Mts Abends 6 Uhr

Oskar Herrinann Kgl Lotterieeinnehmer

Verlag von Otto Mendel in Halle a d Saale
Soeben erſchien von der

Pibliokthek der Gelamt Titteratur
des Jn und Auslandes

z 25 Pfennig Ausgabe
eine neue Serie

Nr

451 453 Kennan Sibirien II Theil Deutſch von Georg
Gärtner

466 468 Arndt Ernſt Moritz Gedichte Auswahl
469 470 Schopenhaner Aphorismen zur Lebensweis

heit Herausgegeben von Dr B H F Rein
471 472 Hechſtein Deutſches Märchenbuch
473 Webers Demohritas IV Bändchen Leckerei und Gut

ſchmeckerei Tanz Spiel Jagd und Tabaksluſt

Zwei Novellen Deutſch von Guſtav Josöl
Der durch ſein Jm Jahre 2000 zur Weltberühmtheit gelangte Ver

faſſer zeigt ſich hier auf einem ganz neuen Gebiete in dieſen beiden kleinen

Ende ſich in ſtets wachſender Spannung befindet

475 476 Jbſen Hedda Gabler
Ottmann

Es iſt dies das neueſte Dra Drama des berühmten Autors

e Jede Nummer 25 Pfennige

Jn Prachtband erſchien hiervon

Arndt Ern axifz Gedichte Auswahlt Morit e 75 Mk ord
Bechſtein Deutſches Märchenbnghn Bentſyeo S non 1,30 Mk ord 85 Pf bar

Vorräthig in allen Buchhandlungen
Verzeichniſſe gratis und franco

artenlaube
beginnt ſoeben einen neuen Jahrgang mit dem Roman

Cine unbedentende Fran
von W Heimburg

Man abonniert auf Die Gartenlaube 1891 in Wochen Anmmern
bei allen Buchhandlungen und Poſtanſtalten Abonnements Preis viertel

jährlich nur 1 Mark 60 Pfennig Zu beziehen durch

Schroedel Simon R Schroedeh
D

Gothaer lobensrergtcherungant

Haupt Agentur Halle Saale Wilh Rasech Schwetschkestrasse 1
Staatlich concessionirtes

Seminar für Kindergärtnerinnen
von Lina Sellheim Halle a/S Laurentiusſtraße 7

Jn der Anſtalt finden Aufnahme
1 ſolche j Mädchen die ſich der Prüfung als Kindergarteu Leiterin und

Familien Erzieherin reſp Lehrerin jüngere Kinder nach Fröbel
unterwerfen wollen Dauer des Curſus 1 Jahrſolche j Mädchen die ſich als Kindergärtnerin II Klaſſe auszu
bilden wünſchen Dauer des Curſus e Jahr

3 ſolche j Mädchen die ohne einen beſonderen Beruf zu erwählen nur ihre
allgemeine Weiterbildung erſtreben

Schülerinnen der beiden 1 Abtheil erhalten anf Wunſch entſprechende Stellung
Eintritt ueuner Schülerinnen 1 Februar und 2 April
Näheres durch die Proſpekte

Wanzr UnterrichtZu meinem Montag den 26 Jannar beginnenden II Wiuter
eurſfus für Abtheilungen und Einzelunterricht werden gefällige
Anmeldungen jederzeit entgegengenommen

I Wipplinger Muſik und Tanzlehrer
Forſterſtraße 46 Ecke der Magdeburgerſtraäſe

Waununzieaanmterrrühat
Mein 2 Winterenurſus beginnt Montag den 19 Januar er in

Reſtaurant m Aichamt Gr Berlin Gefl Anmeldungen daſelbſt und
Blücherſtr 12 1 Hochachtungsvoll

Oskar Neumann Lehrer der Tanzkunſt

Halle Deuck und Verlag von Otto Hendel

F BRes ch
Rälmaſchinenhandlung

r Ulrichſtr 47empfiehltpa Singer Näh
maſchinen 5 Jahre Gar
70 75 Theilz p Woche 2

g0
Jeder wird durch meine S

en 9Süngten St
S Ja leip G98 Jn Beuteln à 35 Pfg bei 9

DS Georg Zeiving iel
Gr Stein u Gr üirichſtr Ecke S
u bei G Osswaldd Geiſtſtr

8909988
Feuer

un von Wiemer ſind die beſt
bewährteſten und in ihrer Anwendung
die billigſten

100 Stück 35 Pfennige
empfiehlt das e n von

474 Bellamy Mand Elliott Ein Echo von Antietam

Drnst Jentzweh Leipz Str 31
ferner Franz vious Herreiſtr
Herm Vahlberg Nachf Oberglaucha Ab Schülbe Hirtengaſſe
C Banarmann Auguſtaſtr Aug
Sauenclorf Reilſtraße 127 AbSchlüter Nachf Gr Steinſtraße

Erzählungen zeichnet er uns zwei weibliche Charakterköpfe mit ſo anmuthiger g 7Friſche mit ſolch pſychologiſcher Wahrheit daß der Leſer von Anfang bis l S rangenr s
Krukenbergſtraße 4b

in Landsberg Vricdr Ochse
Deutſch von Victor in Zörbig A Schuite

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin Müäller
Geiſtſtraße 54

Badiſche Weine
20 m b Hebr Schlager

Lahr i
Präitniirt auf ſämmtlichen beſchick

ten Ausſtellungen
Patentkellerei ſeit 1876

Wir offeriren ſehr beliebte
Weiss wveine

Kaiſerſtühler angen Tiſchwein 60
Markgräfler feiner Tafelwein 80
Ortenauer do ſüß u kräftig 100
Durbacher do bouquetreich 120

Rothweine
Kaiferſtühler mild u angenehm 100
Zeller Erſotz f kleine Bordeaux 120Affenthaler desgl gerbſtoffreich 140
Pr per Liter ohne Faß oder per

Liter Fl incl Glas und Packung
ab Lahr gegen Caſſa

Transportgebinde leihweiſe

v r reine e eFamilien Aaghrichten

Sonntag den 11 Januar verſtarb nach
langen ſchweren Leiden unſer geliebter
Vater der frühere Mühlenbeſitzer

Herr Carl LichtenſteinDies zeigen ſtatt e beſonderen
Meldung an
Die trauernden Sinterbliebenen

Berlin Stade Halle a/SNaumburg a/S Giebichenſtein

Jn der Klinik zu Halle a S
verſtarb heute nach längerem
Krankenlager der Auſſeher p

Carl Kademann
Der Verſtorbene diente der
Zuckerfabrik Körbisdorf 18 Jahre
lang darunter 15 Jahre als mein
Kutſcher Er war mir und
meiner Familie mit unverbrüch
licher Treue und Anhänglichkeit
ergeben Ein Stück altdeutſcher
Mannentreue wird mit ihm be
graben Ein Denkmal für ihn
ſteht in unſeren Herzen
Körbisdorf den 12 Jan 1891

N

Toödes 3Hente Mörgen ſtarb unſere Mukker
Marie Kramer geb Trantmaun in
ihrem vollendeten 78 Lebensjahre

Dies allen Bekannken zur richt
Cröllwitz Diemitz Halie Serbien

Die Beerdigung findet Mittwoch
Nachm 2 Uhr von Trödel 8 aus ſtatt

WJnſeratentheil verantwortlich

König in Halle
Exvedition Neue Promenade 1
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